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Amtlicher Theil

Tagesordnung
für die

Sitzung der Stadtverordneten Versammlung
Montag den 16 Februar er Nachmittags 4 Uhr

Oeffentliche Sitzung
1 Bewilligung der Mittel zur Errichtung von 5 Elemen

tarschulklassen
2 Feststellung des Etats der Fortbildungsschule pro

1885/86
3 Bewilligung einer Zulage sür die beim Kanalbau in

der Händelstraße erforderlich gewordenen Spreng
arbeiten

4 Versteigerung der Gebäulichkeiten auf dem ehemals
Thieme schen Grundstücke Augustastraße 2 zum Ab
bruch

5 Regulirung der Fluchtlinie für die große Wallstraße
zwischen Jägerplatz und Fleischergasse

6 Regulirung der Fluchtlinie sür die Grundstücke Lange
straße Nr 17 bis 21 und für die Straße Am
Hospital

7 Bericht der Petitions Kommission in Betreff der Pe
tition Nenmann

8 Antrag auf Beitragsleistung seitens eines Adjacenien
zu den aus Anlaß der Fluchtlinien Regulirung für
den Mühlgraben der Stadt künftighin etwa erwach
senden Grunderwerbs c Kosten

9 Genehmigung zur Anstellung eines Prozesses gegen
den Steuerfiskus

10 Ertheilung der Decharge über die Rechnung der Käm
merei I pro 1881/82

11 Bewilligung eines Kredits zur Ausführung der gene
rellen Vorarbeiten für die Herstellung einer Verbin
dungsbahn zwischen Saale und Eisenbahn einschließ
lich der Aufstellung eines generellen Projektes nebst
Kostenanschlag

Geschlossene Sitzung
12 Definitive Anstellung eines Polizei Sergeanten
13 Erwerbung des psännerschastlichen Hallen Terrains

durch die Stadtgemeinde und Genehmigung des Be
bauungsplanes für dieses Terrain

14 Verkauf städtischen Terrains an der Krausenstraße
15 Wahl von Vertrauensmännern für den nach 40

des Gerichtsverfassungsgesetzes beim hiesigen Amts
gericht zusammentretenden Ausschuß

Der Vorsteher der Stadtverordneten Versammlung
Gneist

Konkursverfahren
In dem Konkursverfahren über das Vermögen des

Kaufmanns Julius Rothenberg zu Halle a S ist zur
Abnahme der Schlußrechnung des Verwalters zur Er
hebung von Einwendungen gegen das Schlnßverzeichniß
der bei der Vertheilung zu berücksichtigenden Forderungen
und zur Beschlußfassung der Gläubiger über die nicht
verwerthbareil Vermögensstücke der Schlußtermin auf

den 18 März 1885 Vormittags 10 Uhr
vor dem Königlichen Amtsgerichte Hierselbst Zimmer
Nr 31 bestimmt

Halle a S den 10 Februar 1885
Mittler I Aktuar

als Gerichtsschreiber des Königlichen Amtsgerichts

Steckbrief
Gegen den unten beschriebenen Schirmmacher Wilhelm

Oldenburg aus Halle a/S geboren am 25 September
1859 zu Bethem a/A welcher flüchtig ist ist die Unter
suchungshaft wegen Hausfriedensbruchs Sachbeschädigung
vorsätzlicher Mißhandlung und Diebstahls verhängte

Es wird ersucht denselben zu verhaften und in das
Gerichts Gesängniß zu Halle a S abzuliefern

Halle a S den 3 Februar 1885
Königliche Staatsanwaltschaft

von Moers
Beschreibung Alter 25 Jahre Größe 1,80 w

Statur schlank Haare dunkelblond Bart blonder
Schnurrbart Augenbrauen blond Augen blaugrau
Nase gewöhnlich Mund gewöhnlich Kinn oval Ge
sicht oval Gesichtsfarbe gesund Sprache deutsch

Der gegen die Wittwe Marie Reinboth aus Bil
zingsleben unterm 23 Juli v I wegen Betrugs erlassene
Steckbrief wird hiermit erneuert

Halle a S den 10 Februar 1885
Der Königl Erste Staatsanwalt

von Moers

Der gegen den Kellner Otto Wilhelm Theodor
Herrmann Schwarze aus Sömmerda unterm 6 De
zember 1883 erlassene Steckbrief ist erledigt

Halle a S den 10 Februar 1885
Der Königl Erste Staatsanwalt

von Moers

Ladung
Der Bergmann Heinrich Hugo Hörold geboren am

30 April 1857 in Mertendors Kreis Naumburg zuletzt
in Oberröblingen wird beschuldigt als beurlaubter Re
servist ohne Erlaubniß ausgewandert zu sein Uebertretung
gegen Z 360 Nr 3 des Strafgesetzbuchs

Derselbe wird auf Anordnung des Königlichen Amts
gerichts Hierselbst auf

den 16 März 188S Vormittags s Uhr
vor das Königliche Schöffengericht zu Halle a S Zim
mer Nr 21 zur Hauptverhandlung geladen

Bei unentfchuldigtem Ausbleiben wird derselbe auf
Grund der nach 472 der Strafprozeßordnung von dem
Königlichen Bezirks Kommando zu Halle a S ausgestellten
Erklärung verurtheilt werden H 986/84

Halle a S den 16 Dezember 1884
Schmidt

Gerichtsschreiber des Königlichen Amtsgerichts

Ladung
Der Arbeiter Karl Ernst Güldensnft geboren am

20 März 1851 zu Nietleben zuletzt in Trotha wohn
haft wird beschuldigt als Wehrmann der Landwehr ohne
Erlaubniß ausgewandert zusein Uebertretung gegen Z360
Nr 3 des Strafgesetzbuchs

Derselbe wird auf Anordnung des Königlichen Amts
gerichts Hierselbst auf

den 1 März 1885 Bormittags S Uhr
vor das Königliche Schöffengericht zu Halle a S Zim
mer Nr 21 zur Hauptverhandlung geladen

Bei unentschnldigtem Ausbleiben wird derselbe auf Grund
der nach Z 472 der Strafprozeßordnung von dem König
lichen Bezirks Kommando zu Hamburg ausgestellten Erklä
rung verurtheilt werden L 1046/84

Halle a S den 2 Januar 1885
Schmidt

Gerichtsschreiber des Königlichen Amtsgerichts

Nichtamtlicher Theil

Halle den 13 Februar
Der Reichstag setzte heute die Zolldebatte fort Abg

Dr Bam berger bekämpfte die Vorlage in mehr als
zweistündiger Rede Das eigentliche Motiv derselben sei
das Vorhandensein einer schntzzöllnerischen Majorität
Durch die Getreidezollerhöhung werde die Müllerei be
droht Die Begründung für die Holzzölle sei nicht zu
treffend Es handle sich um die Gewährung von Vor
theilen an Einzelne auf Kosten Aller Der Getreidezoll
sei ein Blutzoll denn Brod mache Blut Der Ausfall
bei den Musterungen die Zunahme von Rhachitis seien
die Folge Der Ansturm v Schalschas gegen die Gold
währung sei ein bedenkliches Unternehmen Wer den Ex
port haben wolle dürfe den Import nicht hindern Die
künstliche Hebung des Exports sei nicht förderlich und
koste viel Geld Durch Zölle fchade man dem Export
mehr als man ihm künstlich nützen könne Reichskanzler
Fürst Bi sm ar ck trat diesen Ausführungen eingehend ent
gegen Wenn man Alles gehen lassen wolle wie es gehe
so müsse die deutsche Landwirtschaft zu Grunde gehen
Ueber den Industriearbeitern dürfe man die viel zahlrei
cheren ländlichen Arbeiter nicht vergessen Im Auslande
sei man nicht zweifelhaft daß die dortigen Produzenten
unsere Getreidezölle tragen müssen Beim Holz fei das
unzweifelhaft Es gebe eine Grenze bis zu welcher die
Getreidepreise nicht sinken dürfen ohne das ganze wirth
fchaftliche Leben eines Volkes aufs Tiefste zu schädigen
Wenn es richtig sei daß die Preise der Lebensmittel auf

niedrigstem Niveau gehalten werden müßten so müßte das
auf alle Lebensmittelbedürfnisse ausgedehnt werden womit
die Arbeiter in den Städten schwerlich zufrieden sein wür
den Die Krisis in Frankreich sei dadurch hervorgerufen
daß der Bauer die Kaufkraft verloren habe Der Erlaß
eines Sperrgesetzes würde sich noch im Laufe dieses Mo
nats empfehlen Nachdem noch Abg v Puttkamer
Plauth für und Abg Dr Möller gegen die Vorlage
gesprochen werden die Holzzölle an eine 21 gliedrige Kom
mission verwiesen ebenso der Rest der Vorlage mit Aus
nahme der Getreidezölle deren zweite Berathung ohne
kommissarische Vorbereitung im Plenum stattfinden soll

Der Bundesrath hat in seiner gestrigen Plenarsitzung
sein EinVerständniß damit erklärt daß auf der Grundlage
des zwischen Preußen und Rußland abgeschlossenen Aus
lieferungsvertrages ein solcher zwischen dem deutschen Reiche
und Rußland abgeschlossen werde

Das Abgeordnetenhaus setzte gestern die zweite
Berathung des Etats fort Beim Etat des Ministeriums
für Handel nnd Gewerbe erklärte sich das Haus mit Aus
nahme der Deutschfreisinnigen mit der Übertragung des
gewerblichen und Fortbildungs Schulwesens vom Kultus
auf das Handelsministerium einverstanden nachdem Abg
Langerhans dagegen Minister v Bötticher und Abg
Reichensperger Köw dafür eingetreten waren Beim
Etat der Bauverwaltung wurde über den Antrag des Abg
Grafen Clairon d Haussonville auf Errichtung eines
Fischerboothafens inLeba Hinterpommern wofür 50000 M
eingestellt werden sollten mit Rücksicht auf die fchwebeuden
Verhandlungen zur Tagesordnung übergegangen Beim
Etat der Justizverwaltung erklärten sich Redner fast aller
Parteien zustimmend zu der im Etat vorgesehenen Über
tragung der Gerichtskostenerhebung von der Verwaltung
der indirekten Steuern auf die Justizverwaltung Abg
Westerburg übte eine sehr absprechende Kritik an dem
Institut der Gerichtsvollzieher die wahre Apothekerrech
nungen aufstellten das Publikum auf die rücksichtsloseste
Weise behandelten u s w Es sei dem gegenüber eine
wahre Freude dem alten preußischen Exekutor wieder zu
begegnen Abg Bachern nahm die Gerichtsvollzieher in
Schutz Abg v Bismarck Flatow stimmte im Allgemeinen
dem Abg Westerburg zu Abgg Günther Enneceerus
sowie Abg Schreiber Marburg baten um gerechtere An
rechnung der Militairdienstzeit sür die in der juristischen
Vorbildung befindlichen Referendare wozu Minister
Dr Friedberg indeß wenig Aussicht bieten konnte Für
eine einheitliche Verwaltung des Gefängnißwefens durch
die Justizverwaltung sprachen mehrere Redner ebenso Abg
Dr Gaertner für eine Vereinigung der Kataster und
Grundbuchämter Abg v Stablewski beschwerte sich
über das ungenügende Dolmetscherwesen im Posen schen
sowie über ungerechte Behandlung polnischer Redakteure
im Gefängniß zu Posen wurde aber vom Minister in ge
eigneter Weise rektifizirt Endlich sprach noch Abg Wester
burg für Herabsetzung der Gerichtskosten und Wiederein
führung der Berufung ganz entschieden aber gegen die
beabsichtigte Beschränkung der Geschworenengerichte die
einer Verkrüppelung gleichkomme

Der österreichische Finanzminister empfing gestern eine
Deputation der Wiener Börsenkammer in Angelegenheit
der Börsensteuer Der Minister erklärte sich einer Ant
wort enthalten zu müssen da die Gebührennovelle in par
lamentarischer Behandlung befindlich und speziell der An
trag welcher der Wiener Börsenkammer Anlaß zur Ent
sendung der Deputation geboten im Hause bisher nicht
eingebracht daher auch dessen Motivirung unbekannt sei

Der italienische Dampfer Principe Amadeo ist gestern
Vormittag mit den eingeschifften Trnppenmannschasten von
Neapel nach dem Rothen Meere abgegangen der Florio
wird demselben im Laufe des Tages nachfolgen

Aus Paris wird von gestern gemeldet General Bri
re de l Jsle hat am 9 v M ein leichtes Gefecht mit

den Chinesen gehabt in welchem die letzteren aus Thannoi
zurückgeworfen wurden der Verlust der Franzosen betrug
zwei Todte und sechs Verwundete Am folgenden Tage
setzte General Briöre de l Jsle den Marsch fort Die
Anwesenheit der französischen Flotte bei der Insel Gutzlaff
wird bestätigt

General Wolseley übermittelt dem Kriegsamt eine
Depesche des Generals Brackenbury der sich bei der Ko
lonne unter dem General Carle befindet Die Depesche
ist datirt Dulka Jnsel 10 Februar und besagt An die
sem Tage griff die Kolonne Carle die Rebellen welche
eine stark befestigte Stellung auf Anhöhen inne hatten an



Britische Truppen umgingen die feindliche Stellung die
sodann von vorn und hinten angegriffen wurde Nach
fünfstündigem Kampfe wurden sämmtliche Positionen des
Feindes erstürmt General Carle fiel während der Er
stürmung auf dem Gipfel der Anhöhe worauf General
Brackenbury das Kommando übernahm Während die
Infanterie stürmte nahm die Kavallerie das feindliche
Lager Oberstlieutenant Ehre fiel an der Spitze des
Staffordshire Regiments General Brackenbury meldet
weiter Unser Erfolg ist ein vollkommner Wir erbeute
ten zehn Standarten die ganze Stellung ist in unserer
Gewalt Das Treffen wird die Wirkung haben die Straße
nach Berber ohne weitere Kämpfe aufzuschließen Der
Verlust des Feindes der mit entschlossenster Tapferkeit
kämpfte ist sehr beträchtlich die meisten ihrer Führer sind
gefallen unser Verlust besteht in 12 Todten darunter
3 Offiziere und 25 Verwundeten darunter 3 Offiziere
Der Feind bestand aus den Stämmen Monassir und
Rabatab und einer Streitkraft der Derwische aus Berber

Die Kolonne sollte am 11 d M den Vorstoß zu
Wasser fortsetzen

Aus Petersburg wird Vom12 ds berichtet Ein Ko
mitv deutscher Reichsangehöriger fordert die Landsleute
zu Beiträgen für die Ehrengabe an den Reichskanzler
Fürsten Bismarck anläßlich dessen 70 Geburtstags auf

Gestern Abend brach ein Feuer in dem Gebäude des
städtischen Kreditvereins aus welches heute Morgen be
wältigt wurde die obere Etage ist völlig zerstört die
zweite beschädigt Die Kasse und das Archiv sind als
gesichert und gerettet anzusehen Bei den Löscharbeiten
ist ein Feuerwehrmann umgekommen und zwei verletzt
worden Der Kaiser war auf der Brandstätte und ver
blieb so lange bis die Lokalisirung des Feuers gesichert
erschien Auf dem Platze war auch der Justizminister er
schienen und ordnete die sofortige Untersuchung an Es
verlautet daß eine Brandstiftung vorliege und ein diefes
Verbrechens verdächtiger Gasarbeiter verhaftet sei Im
Alexandra Theater welches dem Gebäude des Kreditvereins
gegenüberliegt fand zur Zeit des Ausbruchs des Brandes
eine Vorstellung statt ein Theil des Publikum blieb ruhig
im Theater bis zum Schlüsse der Vorstellung ein anderer
verließ dasselbe

Tages Chrmnk
Gestern Vormittag ertheilte der Kaiser zunächst dem

Reichskanzler Fürsten Bismarck eine längere Audienz
hörte hierauf den Vortrag des Hofmarschalls Grafen
Perponcher hatte eine Besprechung mit dem Ober Zere
monienmeister Grafen zu Eulenburg und arbeitete Mittags
nach einer Audienz des Kriegsministers Generallieutenant
Bronsart von Schellendorff mit dem Generallieutenant
v Albedhll Zuvor hatte eine Deputation des 1 Pom
merschen Ulanen Regiments Nr 4 dessen Chef der Prinz
Georg von Preußen ist die Ehre des Empfanges Ebenso
empfing der Kaiser auch noch den Kommandeur des
2 Schles Husaren Regiements Nr 6 Oberstlieutenant
von Rosenberg Der Kronprinz nahm am vor
gestrigen Vormittag Vorträge und militärische Meldungen
entgegen Abends 7 Uhr wohnten der Kronprinz und
die Kronprinzessin mit der Prinzessin Victoria und der
Prinzessin Christian zu Schleswig Holstein der Vorstel
lung im Opernhause bei

Ein Faschingsmärchen
Schluß

Mittlerweile war die Zeit erschienen wo der alljährliche
große Mummenschanz abgehalten wurde eine Zeit neuer
Sorge und Verlegenheit für Quotidiana Was sollte sie
für eine Toilette zum Feste anlegen War sie eine gute
Fee so mußte sie weiße Seide tragen war sie eine böse
so durfte nur schwarz kommen Und während sie die
herben Zweifel im Gemüthe erwog wuchs das Geschrei
um sie her mehrten sich die Spötter und Lästerer mehr
ten sich aber auch die diejenigen die mit einem Schimpf
auf den Lippen um ihren Beifall buhlten O Qual des
unlösbaren Widerspruches Wer hilft ihr aus dieser Noth

Ich krächzte ein dickes winziges Männchen das
plötzlich aus einer blauen Dnnstwolke ihr entgegenhum
pelte Sie aber erschrak nicht wenig über die unverhoffte
Erscheinung Hebe dich weg von mir rief sie erzürnt
ich kenne dich du bist Asmodeus der hinkende Teufel

der die Dächer von den Häusern abhebt und den Menschen
in ihre Häuslichkeit guckt behalte deinen Klatsch sonst
heißt es gleich wieder ich mische mich ins Privatleben
ein Keinen Klatsch bringe ich dir entgegnete der
Zwerg sondern guten Rath oder was noch besser ist
ein hüsches Kostüm daß dich der Toilettensorgen überhebt

Das läßt sich hören, sagte Quotidiana nahm den
Kleinen auf ihren Schoß und plauderte mit ihm ein
Stündchen leise leise damit es die hunderttausend Ohren
ihres Reiches nicht vernahmen Ja wer da hätte zuhören
dürfen

Es kam der Abend des Festes und noch nie hatte man
eine so bunte und glänzende Maskengesellschaft gesehen
Gnomen waren als Titanen verkleidet Dummköpfe er
schienen als Geistesleuchten Schwächliche als Herkules
söhne Memmen als Ritter ohne Furcht und Tadel Der
Dichter trug den Sängertalar Homer s mit dem einge
stickten Konterfei der sieben Städte die sich um die Ehre
feiner Landsmannschaft stritten dem Maler venetianisches
Herzogskostüm folgte eine Schaar allerliebster Knäblein
die er seine Sklaven Giorgione Tizian Veronese Tinto
retto nannte und der Volksredner Tracht des Zeus
Olhmpios schleppte ein Rudel Hunde hinter sich her die
auf den Ruf Demosthenes Cicero Mirabean hörten und

Wie aus Karlsruhe berichtet wird beabsichtigt das
großherzogliche Paar sich auch in diesem Jahre zur
Feier des kaiserlichen Geburtstages nach Berlin zu be
geben Das Befinden der Großherzogin ist wieder zu
friedenstellend

Das Befinden des Ministers des Königlichen Hauses
Grafen Schleinitz giebt wie die Post meldet zu den
schlimmsten Befürchtungen Anlaß

In Lauban haben 21 Stadtverordnete wegen Kon
fliktes mit dem Bürgermeister ihr Amt niedergelegt In
der Sitzung am Sonnabend nahm nämlich der Stadtver
ordnete Flögel das Wort zu folgender Erklärung Nach
dem der Bürgermeister Feichtmaher in der Streitsache mit
den Stadtverordneten jedwede auch die einfachste Genug
thuung verweigert legen hiermit 20 Stadtverordnete ihr
Mandat in die Hände ihrer Wähler zurück um den Wäh
lern Gelegenheit zu geben zu entscheiden ob sie das Ver
trauen der Bürgerschaft besitzen oder nicht Demnächst
verlas Herr Flögel noch ein Schriftstück welches etwa
folgenden Inhalt hatte Da der Bürgermeister Feicht
maher sich trotz vielfachen Ersuchens nicht bereit erklärt
die in öffentlicher Sitzung ausgesprochene Beleidigung zu
rückzunehmen so halten sich 20 Stadtverordnete für ver
pflichtet um die städtischen Angelegenheiten nicht zu schä
digen ihr Amt niederzulegen Nachdem dies Schriftstück
auf den Vorstandstisch niedergelegt war verließen die 20
Stadtverordneten den Sitzungssaal Es folgten hierauf
einige Geschäftsordnungsdebatten Während dieser Zeit
war das von dem Schriftführer nicht vollendete Proto
koll durch den Vorsteher vollendet worden Nach Vor
lesung desselben erklärte der Schles Ztg zufolge der
Vorsteher des Kollegiums Kommissionsrath Pyrkosch daß
er sein Amt als Vorsteher und sein Mandat als Stadt
verordneter niederlege hierauf schloß derselbe die Sitzung

Der bürgerliche Ausschuß in Heidelberg hat für das
Universitätsjubiläum an freiwilligen Gaben bis jetzt
60 000 M zusammengebracht Das Fest soll fünf Tage
dauern es wird ein historischer Umzug und die Darstellung
von lebenden Bildern damit verbunden werden

Laut einer Bekanntmachung der Münchener Polizei
hat sich am Sonntag ein Lebensmüder in der Jsar er
tränkt Wie ein dortiges Blatt meldet haben sich bis
zum Dienstag bereits 7 Ehefrauen auf der Polizei ge
meldet deren Männer alle seit Sonntag nicht wieder
in ihr trauliches Heim zurückgekehrt sind Die Weiber
befürchteten sämmtlich daß der Lebensmüde ihr treuer
Gatte gewesen und wegen fortgesetzter Familienstreitigkeiten
sich das Leben genommen haben könne

Wie man der Franks Ztg aus Köln schreibt ist
der im Duell gefallene Lieutenant von Wille Sohn des
Malers von Wille in Düsseldorf Das Duell soll eine
äußerst geringfügige Ursache haben Beim zehnten Schusse
wurde von Wille durch einen Streifschuß am Kopf ver
wundet er bestand indeß auf Fortsetzung des Duells und
fiel beim 21 Schusse schwer verwundet nieder Die Kugel
drang ihm in den Bauch und verletzte die Nieren

Eine große Anzahl Bochumer Bürger hat nach der
Dortmunder Ztg aus Anlaß der sich in unserer Jn

dnstriegegend häufenden thätlichen Exzesse an das Abge
ordnetenhaus eine Petition um Befürwortung der Prügel
strafe bei der Staatsregierung eingesandt

Manlkörbe trugen wahrscheinlich eine zarte Andeutung
daß ihre Beredsamkeit von dem allmächtigen Worte des
Volksredners war gebändigt worden Der Mime aber
er war unkostümirt erschienen denn wessen Gottes Tracht
hätte er tragen können ohne sich selbst zu erniedrigen

der Mime hatte eine Festhymne gedichtet und dekla
mirte sie Ich bin berühmt bin hochberühmt weitberühmt
weltbe

Die letzte Sylbe blieb ihm in der Kehle stecken denn
in dem hellen vom Lärm und Geräusch durchwogten
Saale entstand auf einmal eine furchtbar bange Stille
und herein schritt von einen kleinen Knaben gefolgt eine
schlanke unheimliche Gestalt in nebelgrauem Gewände Bei
ihrem Anblicke verstummten alle Gäste die Helle ver
düsterte sich und die Riesen schrumpften wieder zu Zwer
gen zusammen und was soeben noch einem Genie gleich
gesehen sah jetzt aus wie ein Idiot Wer war die
Erscheinung Ein Beherzter wagte die Frage und ein
dnmpser Grabeston klang schauerlich unter der Maske
hervor Ich bin Harpokrates der Gott des Schweigens
und dieses hier ist mein kleiner Vetter Hypnos der
Gott des Schlafes

Da wurde es still und stiller rings umher nnd doch
war es als lärmte diese Stille noch lauter als vorhin
all das Getöse Wie der Müller aus dem Schlafe fährt
wenn seine Mühle das Klappern läßt so fuhren nun
plötzlich alle Gäste aus ihrer Ruhe und Selbstzufrieden
heit empor und fragten ängstlich Was giebt es was
giebt es Selbst der gewaltige Mime wurde kleinlaut
Jener Beherzte aber erwischte den kleinen Vetter Hypnos
beim Zipfel seiner Schlafmütze drängte ihn in eine Ecke
und drohte den Kragen ihm umzudrehen wenn er nicht
sofort erkläre was der Scherz zu bedeuten habe

Kein Scherz mein Vortrefflicher, sagte Asmodeus
denn er steckte in dem Hypnoskleide kein Scherz son
dern bitterer Ernst Die Fee Quotidiana hat es satt be
kommen sich ewig schmähen zu lassen und zwar meistens
von Menschen denen sie wohlgethan und die auf ihre
ferneren Wohlthaten Anspruch machen Da habe ich ihr
denn gerathen sich heute als Harpokrates zu verkleiden
ihren Trompeten die Schallbecher zu verstopfen ihren
Pauken das Fell abzuziehen und nach der Macht der
Rede es auch einmal mit der viel größeren Macht des

Am Montag Abend wnrde dem Direktor Geiser
in Küßnacht von Seiten der Polhtechniker in Zürich eine
Katzenmusik gebracht weil er es unterlassen hatte dieStu
dircnden zum Begräbniß des verunglückten Engländers H
Binneh einzuladen Etwa 200 Polytechniker machten um
5 Uhr den gewohnten Krakehl und traten dann per Wagen
und Schiff den Heimweg an Bei der Rückkehr wurde
ihnen von der Polizei eine Pauke konfiszirt und Dienstag
Nachmittags fand eine große Berathung statt wie man
das or us äolloti wieder herausbekommen könne Die
gethanen Schritte blieben erfolglos Abends 6 Uhr be
schloß eine zweite stattfindende Studentenversammlung
vorläufig von weiteren öffentlichen Kundgebungen und
Demonstrationen abzustehen bis die obersten Schulbehör
den von dem Sachverhalte verständigt seien und Gelegen
heit gehabt hätten der von der Polizei mit Füßen ge
tretenen studentischen Ehre zu ihrem Rechte zu verhelfen
Es wurde beschlossen bis den Studenten eine Genug
thuung zu Theil geworden sei sowohl am Polytechnikum
als an der Universität keine Kollegien mehr zu besuchen
Auch wurde in Aussicht gestellt daß sämmtliche Studiren
den beider Hochschulen im nächsten Semester Zürich ver
lassen würden Durch das taktvolle Auftreten der Schul
vorstände und des Leiters der Studenten Versammlung
ist nach einem Privat Telegramm der Frk Ztg der aka
demische Strike gestern beendet Thuulichster Schutz der
akademischen Freiheiten ist versprochen Dem Lehrkörper
wird im Kolleg eine Ovation dem Schulrathspräsident
und dem Stadtpräsident ein Fackelzug gebracht werden

Der Pester Loyd erzählt anläßlich des Leichen
begängnisses des jüngstverstorbenen Domherrn Jgnaz Kar
dos Dem Sarge welcher die irdische Hülle des Domherrn
Kardos barg folgte weinend eine etwa 57 Jahre zählende
Frau iu einfachster rumänisch ländlicher Tracht mit ihrem
gleichfalls rumänisch gekleidetem Sohne Die Frau war
das einstige ungarische Edelsräulein Barbara v Kardos
die einzige am Leben gebliebene Schwester des Karlsburger
Domherrn An ihre Kleidung knüpft sich ein erschütternder
Fall eine blutige Reminiscenz aus den Schreckenstagen
des Jahres 1848/49 als die walachischen Horden so viele
ungarische Familien hinmordeten Als nämlich die Rumänen
in der bei Karlsburg liegenden Gemeinde Boros Boesard
den Vater die Mutter und die Geschwister der Grundbe
sitzer Familie Kardos überfielen vor das Dorf schleppten
und dort abschlachteten entwich die damals 21 Jahre alte
eine Tochter Barbara und wurde bei einer benachbarten
menschlich fühlenden rumänischen Familie verborgen gehalten
Nach dem Blutbade eilten die Unmenschen zu dieser Fa
milie und forderten die Auslieferung des ungarischen
Mädchens Die Hausfrau leugnete daß ein solches Mäd
cden bei ihr sei doch vergeblich die Blutdürstigen hatten
das gesuchte Opfer aufgefunden und herbeigeschleppt um
sie zu mißhandeln und zu ermorden In diesem verhäng
nißvollen Momente kam ein rumänischer Bursche der Sohn
des Hauses herbeigeeilt ergriff das Mädchen an der
Hand und fragte Barbara willst Du mein Weib werden
Sie willigte rasch ein und ließ sich an Ort und Stelle
trauen Die Mordgesellen stillten nun ihren Durst an
Hochzeitswein und Barbara v Kardos war gerettet für
die Ungarn verloren für die Rumänen gewonnen Als
der nun entschlafene Domherr Kardos nach Beilegung der
Unruhen uach Hause kam sand er sein Vaterhaus als
Ruine seine Eltern und Geschwister unter dem kühlen

Schweigens zu versuchen Die Menschen die Persönlich
keiten lassen wir fortan aus dem Spiele und sprechen nur
von den Ereignissen Wir werden ja sehen wie viel be
rühmte Leute es morgen noch gibt Das kleine Dutzend
wirklich großer Männer welche auch ohne uns zum Ruhme
gelangten die werden es schon aushalten aber die an
deren die anderen

Schreckliche Tage begannen Die Dampfmühlen feierten
mehr als sie arbeiteten und es schien als ob sich ein
Riesendeckel auf das ganze Land niedergesenkt hätte und
jedes Lebenszeichen dämpfte Die Dichter sangen für
Taube die Maler malten für Blinde die Volksredner
sprachen statt zum Fenster hinaus in ein Kellerloch hinein
und liefen mit ihren verhaltenen Reden dem schlimmsten
aller Leibschäden Erleichterung suchend im Lande herum
Es gab keine berühmte Männer mehr Von den Aure
olen war das Gold abgewischt worden und das gemeine
Blech kam zum Vorschein aus den Ruhm hatte man ge
blasen und er war ausgegangen wie ein Talglicht Dies
Alles weil Niemand der Fee Quotidiana Publicitas hatte
ehrlich sagen wollen ob sie eine Verwandte des Erzengels
Gabriel oder eine von den schlimmen Muhmen des
Teufels sei Endlich fand sie selber die Antwort

Ich bin weder gut noch bös, sagte sie zu einer Depu
tation ehemals berühmter Männer die lim Reparatur
ihrer Glorienscheine baten ich bin ein Element bin wie
das Wasser das überschwemmt und befruchtet wie das
Feuer oas verbrennt und erleuchtet Darum will ich
wieder Friede mit euch machen Weg die Maske Ihr
wißt jetzt wieder was ich bin uud was ich kauu Das
genügt Dort in der Ferne sehe ich eine dunkle Wolke
nahen geladen mit Nacht und Verwilderung Da gilt
es fest zusammenzuhalten und verderblichen Hader zu
lassen Ich will es nicht an Zuvorkommenheit fehlen
lassen Nehmt deshalb euren Rnhm zurück Ihr seid
Alle berühmt hochberühmt weitberühmt weltberühmt

Von der Stunde an klapperte die Mühle wieder und
die Essen rauchten Tag und Nacht die Räder knarrten
die Riemen schnurrten die Kolben stampften und wo man
hinhorchte hörte man ein großes Federkritzeln und wie
eine Windsbraut zog durch das ganze Land ein furcht
bares Rauschen von schwarzbedruckten Blättern herrührend
die man Zeitungen nannte



Rasen und seine jüngere Schwester Biri Barbara als
Rumänin und Gattin eines Landbauern Barbara zeigt
noch jetzt deutliche Spuren von einstiger Schönheit spricht
noch immer schön und fließend ungarisch sie blieb treu
ihrem Schwüre treu und dankbar ihrem rumänischen
Retter und Gatten und treu der rumänischen Volkstracht
auch heute noch nach fast 37 Jahren

Eine junge Dame in Dorpat löste in der Nähe eines
brennenden Lichtes nichts Böses ahnend die Schnur eines
offenbar mit Wasserstoffgas gefüllten Gummiballons mit
welchem ihr Brüderchen soeben gespielt hatte Das Gas
entwich aus dem Ballon mischte sich mit der Zimmerluft
und entzündete sich gleichzeitig am Lichte unter gewaltigem
Knall explodirend Dem jungen Mädchen wurde die rechte
Hand in großer Ausdehnung verbrannt und eine tiefe
Ohnmacht folgte dem großen Schmerze den das gefähr
liche Spielzeug verursacht hatte

Bei der diesjährigen Aushebung in Paris ist der ge
wiß sehr seltene Fall vorgekommen daß vier Brüder zu
derselben sich stellen müßen weil sie in demselben Jahre
geboren wurden Diese vier Brüder sind von derselben
Mutter geboren und zwar zwei am 6 Januar 1864
und die zwei anderen am 27 Dezember desselben Jahres
Gewiß zweiß seltene Zwillingspaare

Vor dem Schwurgericht des französischen Departements
Loire et Cher wurde dieser Tage ein Hexenprozeß verhan
delt der ohne Scheiterhaufen aber für die Hexe doch recht
bitter zum Abschluß gelangte Diese hatte sich bei einer leicht
gläubigen Bäuerin unter dem Vorwande sie mit ihrer Tochter
auszusöhnen eingeschlichen und kaum im Hause ihre Zauber
künste begonnen Sie witterte sagte sie zu ihrer albernen
Wirthin Frau Duval in ihrer Umgebung überall Geld viel
Geld und wäre sicher es ans Tageslicht zu fördern wenn sie
nur das nöthige Geld hätte das dem im Schooße der Erde
verborgenen Metalle als Magnet denen müsse Die Frau
Duval eine habgierige Person die schon um des Geldes willen
mit Tochter und Schwiegersohn entzweit war gab der Hexe
einmal 2000 und dann wieder 7000 Francs welche diese vor
den Augen ihrer Wirthin in die Kommode ihrer Schlafkammer
einschloß aber unter der Androhung daß der Zauber zer
stört werden würde zu berühren verbot Schließlich gab
die Duval weil die unterirdischen Geister es forderten auch
noch ihren letzten Schmuck ihren Trauring und ein Kreuz
welches sie am Halse trug her und erhielt dagegen das Ver
sprechen daß der Schatz in der nächsten Nacht sich einstellen
würde Um ihn sicher heben zu können mußte Frau Duval
sich früh zu Bette legen ein Kohlenbecken neben ihrem Lager
anzünden und wenn die Uhr zum Schlage der zwölften Stunde
ausheben würde eine weiße Mischung welche die Hexe ihr ein
händigte auf die Flammen werfen Frau Daval that Alles
was ihr befohlen war Der Kohlendunst auf den die Pom
mier vielleicht gerechnet hatte tödtete die Duval nicht nnd um
Mitternacht streute sie das Pulver auf die Gluth Da entstand
ein fürchterliches Zischen und Krachen die Fensterscheiben flogen
in die Luft die Wände stürzten ein und die Decke begrub unter
ihren Balken das abergläubische Weib Als man sie aus den
Trümmern ohnmächtig und entsetzlich verstümmelt hervorzog
wollte sie die Ursache der Explosion verheimlichen denn sie
glaubte immer noch an die Schwarzkunst ihrer Freuudiu uud
hoffte in den Besitz des verborgenen Schatzes auf geheim
nißvolle Weise zu gelangen Erst als ihre Dienstmagd die um
der Spuck wußte ihr zwischen Fieberansällen klar machte daß
kein Zauberregen ins Haus gefallen wohl aber ihre Bar
schaft aus der Kommode des Gastzimmers verschwunden sei
erlaubte sie dieser die Wahrheit aufzudecken Nach der Be
schreibung der Hexe welche die Magd gab wurde die Pommier
in Blois verhaftet und als ein gefährliches Geschöpf erkannt
das schon zehn Jahre in Gefängnissen zugebracht hatte Vor
Gericht leugnete die Angeklagte beharrlich Alles und suchte den
Schwiegersohn der Duval mit dem Verbrechen zu belasten
Da aber sowohl die Magd des Opfers als auch andre Zeugen
über ihren Verkehr in dem Schatzhause die bestimmtesten Aus
künfte gaben wurde die schon fünfzigjährige Hexe zu zwanzig
Jahren Zuchthaus verurtheilt

Handel und Verkehr
Frankfurt a M 12 Februar Der von hiesigen Firmen

als Besitzer steuerpflichtiger Elisabethbahn Prioritäten gegen
die Elisabethhahn behufs Erlangung der Goldzahlung geführte
langjährige Prozeß ist auf dem Wege des Vergleichs dahin er
ledigt daß die Hahn 95 pEt der eingeklagten Beträge und
zwar ohne jeden Steuerabzug dagegen unter Vergütung von
6 pEt Verzugszinsen zahlt Die Bahn trägt außerdem sämmt
liche Prozeß und andere Kosten

Wien 12 Februar Die außerordentliche Generalversamm
lung der Nordwestbahn genehmigte einstimmig das bekannte
Uebereinkommen der Regierung vom 28 Dezember 1884 Falls
dasselbe in Wirksamkeit rritt wird der Verwaltungsrath er
mächtigt in Gemäßheit desselben eine 4prozentige in Silber
verzinsliche längstens innerhalb 67 Jahren rückzahlbare steuer
freie Prioritätsanleihe von 11 Millionen Silber aufzunehmen
und in geeignetster Weise zu begeben

Bayersche 4 pEt Prämien Anleihe von 1866 Die
nächste Ziehung dieser Anleihe findet am 1 März statt Gegen
den Kursverlust von ca 105 M per Stück bei der Ausloosuug
mit der Niete übernimmt das Bankhaus Carl Neuburger
Französische Straße 13 die Versicherung für eine Prämie von
3,50 M Pro Stück

Allerlei
Eine phänomenale Erscheinung die auch die

Aufmerksamkeit von Aerzten und Anthropologen vielfach
auf sich gezogen hat ist der zur Zeit im Reichshallen
Theater in Berlin auftretende Antipode Mr Keller
ein junger Mann dessen equilibristische Exerzitien auf den
Händen wohl kaum ein Pendant finden Dieser Artist
hat seine Armmuskelkraft derartig ausgebildet daß ihm
die Arme fast vollständig die Stelle der Füße vertreten
Er läuft rasch sicher und anhaltend auf den Händen
springt von einer Höhe von sechs und noch mehr Fuß
auf die Hände herab und läuft dann munter weiter dabei
immer die Füße uud den ganzen Unterkörper kreisförmig
um die Taille schwingend Sein ganzes Auftreten in
sofern man bei Jemanden der feine Füße nicht gebraucht
von Auftreten reden kam scheint den Beweis zu
liefern daß es diesem merkwürdigen Kraftmenschen am
wohlsten ist wenn er auf den Händen spazieren läuft

Ein unbestellbarer Brief Kürzlich langte auf
bem Postamte in Foea ein Schreiben ein deffen Zustel

lung auch dann noch mit einiger Schwierigkeit verbunden
gewesen wäre wenn der Adressat nicht schon seit längerer
Zeit das Zeitliche gesegnet hätte da er auch bei Lebzeiten
nur schwer auffiudbar gewesen seiu soll Die Adresse
lautete Sr Wohlgeboren Herru Jlija Jkie Räuberchef
in Foca Bosnien und der Inhalt war ein Preiseourant
einer bekannten Luxusgewehrfabrik

Aus dem Thierleben Mama hat eine schöne
Katze die so mäßig ist daß ihre Futterportion stets für
zwei Tage ausreichte Plötzlich bemerkt man daß das
Futter kaum noch für einen Tag genügt Die Entdeckung
eines unbekannten Katers der sich neben der Katze zum
Speisen einstellt erklärt das Räthsel Woher kommt
das Thier fragt Mama und das vierjährige Töchterchen
antwortet Mama das ist gewiß der Grenadier der Katze

Ueber einen bekannten Wiener Librettoschrift
steller dessen nach Scribe gearbeitete Werke sich auch
in Deutschland einer großen Popularität erfreuen zirkulirt
seit einigen Tagen folgende vierzeilige Bosheit

Man denkt von seinem Schriftthum doch
Mit Unrecht täglich ühler
Er ist kein Dichter zwar jedoch
Ein sehr begabter Scribeler

Cages Kalender
Muscr Archäologisches Museum Berggasse Mittwochs und Sonnabends

11 IS Uhr Museum der Provinz Sachsen für heimathliche Geschichte
u Alterthumskunde unentgeltlich geöffnet Sonntag Dienstag u Donnerstag
von 11 1 Uhr in der ehemal Residenz Domgasse 5

Bibliotheken Bibliothek der Kaiserl Leopold Karol Academie
Domplatz Montag und Donnerstag geöffnet von Nachm 2 6 Königl
Universitäts Biblioth Friedrichstraße Montag Dienstag Donnerstag
und Freitag von 8 Nhr Vorm bis 1 N Nachm Ausleihen der Bücher
und Abnahme derselben v 11 1U Mittwoch und Sonnabend v 9 12 U
Vorm und von 2 4 Uhr Nachm Ausleihen der Bücher und Abnahme
derselben von 2 4 Uhr Nachm Marien Bibliothek am Markt
Sonnabends von 2 3 Uhr Nachm Volksbibliothek Rathhaus
Sonntags v 11 12 U Dienstag und Freitag Abends von 7 8 Uhr
gl StanücSamt im neuen Sparkassengebäude 1 Stock Rathhausgasse 1
Vorm von 9 1 und Nachm von 3 5 Uhr Eheschließungen Montags
Mittwochs und Sonnabends

Kgl Haupt Ttcucr,i t Antergasse 2 8 1 und 2 5 Uhr Für die Ge
richtskosten Erhebungsstelle kl Steinstraße 7 11 von 8 1 und 3 6 Uhr
Geldeinnahme Vormittags

Aich und Waageamt gr Berlin 16s Wochentags von 3 12 Uhr Mittags
und 2 6 Nhr Abends

Sparkasse des SaalkrriseS Sophienstr 10 Vorm 9 1 und Nachm 4 5 U
Patentschriften Lesezimmer Magdebnrgerstr 4 1 Treppe uneutgeldlich

geöffnet Wochentags von 3 12 Uhr Vormittags und 2 6 Nhr Nachm
Sonntags von 10 12 Uhr Vormittags Sonnabends geschlossen

Herberge zur Heimath Mauergasse 6
Städtische nftnlt für Arbeitsnachweis Inspektor Merten Arbeitsanstalt
VerpflcgunsSftatw I für fremde Reisende ebendaselbst
Börsciwcriammlun Vorm 8 Uhr im Stadtschutzeuhause mit Cours Not
Kaufmännischer verein Ab 8 9j französischer Sprachunterricht Ab 8

Gesangszirkel
Naufmiinn Verein Hermes Ab 8 Versammlung i Rest z Reichskanzler

crcin jüngerer Buchhändler Ab 3j Versamm im Psälzer Schiebgraben
Techniker Verein zn Hallc a S Ab 8j Sitzung im Reichskanzler
Polytechnischer Verein Ab 7 9 z Bibliothek u Lesezimmer im Kronprinz
Natnrsorscheilde Gesellschaft Abends 6 Sitzung
Singakademie Zlb 6 in der Volksschule
Plattdiitsche Vereenignn Tosammenkunst Klock 8 im Rikskanzler Leipzigers
Jahn schcr Tnrnvcreiii Ab 9 Ivz Städtische Turnhalle
Turnverein Friesen Ab 8 Turnübung i d Kaiser WilhelmS Halle
Kaufmann Turnverein Ab von 9 llhr in der städt Turnhalle
Männer Licdcrtasrl Ab 8 10 UebungSstunde im Paradies
Schiitzlcr sche Liedertafel Ad 3 Uebung im Fürstenthal
Halle schc Liedertafel Ab 8 Uhr in der Loge
Gesangverein Lssia Ab 9j in Reis S Restaurant
Ruderclub Neptun Ab 8 Versamml i Restaurant z Aich Amt gr Berlin
Halle jcher Rndcr Bcrcin Sonnabend und Sonntag von 9 Uhr ab Versamm

lung im Hotel Cafe David
HaLc schcr Zithcr Sram Ab 8z Uhr UebungSstunde im Restaurant zur

,Forelle
Verein junger kiseuhändlcr Ab 9 Uhr im Hotel zum Kronprinz

Anfang 8 Uhr
Halle sches VolkSbad Leipzigers 6 Geöffnet von Morgens 9 8 Uhr Ab

Einzel Bad 15 Psg
Parkvad Aktiengesellschaft Dorothenstr 15 verabreicht Russische und

Irisch Römische Bäder täglich von 12 4 Uhr für Damen reservirt
Sool Bäder aus der 18 Soole hiesiger Saline Alle Arten medicin
Bäder als Schwefel Fichtennadel Seifen Kleie pp Wasser Wannen
nnd Douche Bäder wozu Wasserentnahme nur aus städt Leitung Ein
DampszerstäubungSapparat im Russischen Bade für Soole 2c Inhalation
zur ausgiebigsten Benutzung ohne Extrakosten Unter Direktion derselben
Gesellschaft stehen die

Bäder iui Fürstcnthal in welchen gleichfalls täglich Irisch Römische Bäder
Sool Bäder eigene Soolqnelle Wasser und alle Arten medicinischer Bäder
verabreicht werden Fremdenzimmer und möblirte Wohnungen in beiden
Bädern zu sehr soliden Preisen

Predigt Anzeigen
Am Sonntag Quiuquagesimä oder Estomihi

predigen
Zu U L Frauen Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Grün

eifen Nachm 2 Uhr Kindergottesdienst Herr Superint
I Förster Abends 6 Uhr Herr Prediger Marschner

Militärgottesdienst Vorm 11V Uhr Nach der
Predigt allgemeine Beichte und Abendmahl Herr Ärchi
diakonns Pfanne

Freitag den 20 Februar Vorm 9 Uhr allgemeine Beichte
und Kommunion Herr Diakonus Grüneisen

Passions Predigten Mittwoch den 18 Febr Abends
6 Uhr Herr Archidiakonus Pfanne Freitag den 20 Febr
Abends 6 Uhr Herr Sup v Förster

Zu St Ulrich Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Richter
Nachmittag 2 Uhr Kindergottesdienst Derselbe Abends
6 Uhr Herr Oberprediger Sickel Nach beendigter Predigt
allgem Beichte und Kommunion Derselbe

Diemitz Vormittag 9V Uhr Herr Oberdiakonus
W ächtler

Zu St Moritz Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Nietsch
mann Abends 6 Uhr Herr Oberprediger Saran

Hospitalkirche Vorm 8V4 Uhr Herr Diakonus Niets ch
m a n n
Domkirche Vorm 10 Uhr Herr Konsistorialrath G 0 eb el
Nachmittag IV Uhr Kindergottesdienst Abends 5 Uhr
Herr Doniprediger Beelitz

Freitag den 20 Februar Abends 6 Uhr Passions Betrach
tung Herr Domprediger Beelitz

Tholuck scher Kindergottesdienst Mittelstr 10 Vorm
8 UhrZu Neumarkt Vorm 10Uhr Herr Pastor v Hoffmann
Nachm 2 Uhr Kinderlehre Herr Pastor Jordan Abends
5 Uhr Abendgottesdienst Herr Hülfsprediger Bungerot

Zu St Georgen Vorm 10 Uhr Herr Pastor K nur
Nachm 2 Uhr Sonntagsschule Herr Hülfsprediger Müller
Um 2 Uhr Versammlung der konfirmirten Jünglinge Herr
Pastor Knnth

Mittwoch den 13 Februar Aschermittwoch Vormittag
10 Uhr Beichte und Kommunion Herr Pastor Knuth

Freitag den 13 Februar Abends 8 Uhr Bibelstunde Herr
Hülfsprediger Müller

5m Diakonissenhause Vorm 10Uhr Herr Pastor Jordan
katholische Kirche Morgens 7V Uhr Frühmesse Vorm
9V Uhr Hochamt Nachmittag 2 Uhr Christenlehre und
Andacht

Standesamt Halle a S
Meldung vom 12 Februar

Geboren Dem Zeichner August Siebecke Georgstr 6
eine T Emma Elfe Dem Steinhauer Max Schmidt
Schützeng 16 ein S Friedrich Wilhelm Max Eine un
eheliche T Harz 33 Dem Zimmermann Gustav Herzer
Parkstr 5 eine T Juliane Sidonie Gertrud Dem Hand
arbeiter Franz Böhme Schmiedstr 10 eine T Hedwig Anna

Dem Arbeiter Benjamin Goldbach ein S Josef Benjamin
Entb Institut Dem Bäcker Louis Möhring eine T Helene
Olga Diemitz

Gestorben Des Portier Friedrich Behrendt S todtgeb
Schülershof 1 Des Fleischer Ernst Schulz T Anna 6 I
4 M 21 T Diaconissenhaus Des Tischler Ferdinand Rei
wand S Ernst 11 I 3 M 3 T Schulberg 7 Des
Schlosser Gottfried Albrecht T 11 T Schmiedstr 7 Eine
unehel T 3 M 11 T m Vereinsstr 3

Volksküche
Monat Dezember 1884

Einnahme n
845 ganze Portionen 211,25 Mk
3854 halbe do 501,02 Mk172 ganze Anweisungen 43, Mk
358 halbe do 46,54 Mk
389 ganze Portionen
319 halbe do

Sonstige

Abendessen

Ausgaben
169 ganze eingeg Anweisungen
311 halbe do
Fleischer
Grünwaaren
Materialwaaren
Sonstige

712,27 Mk

89,54 Mk

90,25 Mk
34,55 Mk

Summa 926,61 Mk

42,25 Mk
40,43 Mk

58,55 Mk
31,90 Mk

82,68 Mk
283,05 Mk
196,80 Mk
161,06 Mk
312,16 Mk

Summa 1035,75 Mk

Coursbericht

von AvisinA kBerlin 12 Februar Preusz 4 Eonsols 104,20 Preusz
4V Eonsols 104,30 Sachs 4 /o Pfandbriefe 102,60 LandschafÜ
4 Eentr Pfdbrfe 102,60 Russ Engl 1871 1372er Anleihe
99, Russ 1880er Anleihe 83,80 Russ cons 5 1884er
Anleihe 99, Ungar Goldrente 81,75 Oesterreich Credit
Aktien 513, Disconto Comm Antheile 209,50 Deutsche
Bank Aktien 155,30 Darmstädter Bank Aktien 152,10 Mainzer
Stamm Aktien 107,60 Mecklenburger Friedrich Franzbahn
Stamm Aktien 195, Franzosen 511, Dortmunder Union
Stamm Prior 57,25 Cröllwitzer Papierfabrik Aktien 217,50
Leopoldshaller St Aktien 98,40 Kurz London 20,405 Oesterr
Noten 165,70 Russische Noten 216,45 Tendenz fest

Meteorologische Beobachtungen in Halle

Dat St
Baro
meter

MM

Therm
Nl

Lslsvis

ometer
ich

Feuch
tigkeit

der

Luft
0

Wind Wetter

12 /2

13 /2

2 Uhr
8 Uhr
7 Uhr

763,5

765,0

763,0

4 0,6
2,5

2,9

0,5

2,0

2,3

58

87

80

0

80
8

heiter

klar

zml heiter

Uebersicht der Witterung
Das barometrische Maximum hat sich südostwärts nach

Deutschland ausgebreitet während vom Ozean westlich von
Irland ein neues Minimum herannaht Das Wetter ist über
Deutschland bei im Norden leichter südöstlicher Luftströmung
im Süden vielfachen Windstillen vorwiegend trübe im Westen
vielfach neblig im Nordosten stellenweise heiter In Deutsch
land außer an der Westgrenze herrscht allenthalben Frostwetter
Ueber Westdeutschland ist gestern fast überall Niederschlag
gefallen

Die Temperatur in Celsius Graden war in nachbenannten
Städten folgende Petersburg 8 Hamburg 4 Memel

4 Karlsruhe j 6 München 0 Chemnitz 4 Berlin 2
Paris l 7

Wasserstand der Saale bei Trotha Unterh Am 12 Februar
Abends 3,04 am 13 Februar Morgens 2,98

Abgang der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle
Nach Aschersleben 8 7 V 11 35 V 3 5N SA 9 2SA Sorau

Guben S V 1 33N 7 2S A bis Finsterwalde Bitterfeld Berlin
4 5 fr 7 25 V 11V 2 N 5 39 A 6A 9 11 A Leipzig 2 57 fr

5 20 fr 7 25 V 8 25 V 10 12 V Z11 30 V 1 40N H3 20N
5 8N Z6 15A 7 15A 9 8 A 10 47A 811 A Magdeburg

7 19 V 9 51V 11 31V 1 34 N 3 10N 5 50 A 3 33A10 30A 12 A bis Köthen Nordhausen Kassel 5 10 fr 9 V
11 43 V 2 N 5 50 A bis Eichenberg 9 30 A bis Nordhausen
10 37 A Thüringen 5 40 fr 7 45 V 10 15 V 11 39V

2 2N 6 5A 9 35 Ä bis Erfurt 11 3A
Ankunft der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle

Von Aschersleben 3 7 V 10 3 V 1 1S N 4 55 A 8 50 A
Sorau Gnben 7 4 V von Finsterwalde 1 6N 7 9A Mtterfeld
Berlin 4 2 fr 7 S V von Bitterfeld 10 2 V 11 31 V 5 43 N
10 53A 11 33 A Leipzig Z6 52 V 7 9 V z3 47V 9 43 V

S11 7 V 11 28 V 1 22N 2 51N Z4 27N 5 31A 7 37 A
8 23 A L 8 53 A 10 26 A 11 47 A Magdeburg 2 43 fr
7 20 V 10 2 V 1 26 N 5 3 N 6 56 A 9 1 A 10 41

Nordhausen Kassel 6 55 sr von Nordhausen
Eichenberg 1 10N 5 19A 8 56A 10 35
7 6 V von Erfurt 10 33 V 1 24N 5
10 56 A

bedeutet Schnellzug Z bedeutet Lokalzug ohne Gepäckbeförderung

Interim 8tM lWter
Sonnabend den 14 Februar 1885

Anfang V2 Uhr
Schüler Vorstellung

Jnsant von Spanien
Dramatisches Gedicht in 5Akten von Fr von Schiller

Anfang V Uhr

7 14 V 10 3 V von
l Thüringen 4 28 fr
17 N 5 33A 9 6 A

Mathr i lMWZ
Sonnabend den 14 Februar

Neues Theater Zum ersten Male Nelly
Altes Theater Der Bettelstudent
C arola Theater Gastspiel von Frl Marie Schwarz



Nutzholz Auction
im Stadt forste zu Sondershausen

Montag den 2 März d I
von früh S Uhr ab

kommen folgende Nutzhölzer an Ort und
Stelle zur Versteigerung

Wfgr Habichtthal und Mittlerer
Kuhberg

519,15 ün Eichen an Stämmen von 1 bis
18 iii Länge und 10 108 ein Durch
messer

26,64 km Buchen an Stämmen von 1 bis
9 ni Länge und 18 72 ein Durchmesser

28,11 km Birken an Stämme von 1,4 bis
17 in Länge und 7 26 ein Durch
messer

Der vierte Theil des Steigerpreises muß
angezahlt werden die übrigen Bedingungen
werden im Versteigerungstermine bekannt
gemacht Versammlungsort früh 8 Uhr am
alten Kasernenplatze Auktionsverzeichnisse
werden auf Anfordern kostenfrei übersandt

Sondershausen den 10 Februar 1885
Der Magistrat

Sonnabend den 14 Februar 1885
Vormittags 10 Uhr verkaufe ich Geift
straße 42 zwangsweise

1 Kleidersekretär 1 Komode mit
Glasanfs 1 Schreibsekret 2 So
phas 1 gr Spiegel Tische u Bilder

Gerichtsvollzieher

z

in tä Iieii kriseiisr LsncknnA

SINZZÜNK

wozu ergebenst einladet

Scheuertücher
empfieh lt Will Leipzigerstr

LtoUverolc sclie

einptslilell in OriAinalpaeknnA in
Hallöi

xotlls sr
O vtvr Oonäitor Ar Illried
stras8ö 56 Hvrrin in i vS Iiii ILtNili i WniAsxlat Hvrn
ZZ I Ii vonäitor HVer

elre Lonäitor

Leipzigerstrahe 78
empfehlen ihre täglich frischen

kleiM I NirMWrsii
hausschlachtene

ferner tl rat u Iili t ln tt undZ ttlrvlr z z vl vi

Türk Pflaumenmus
hochfein s chmecken d empfiehlt ü Pfd 25 Pf

M HV
gr Klausstraße 1

Echte Teltower und Mark
Rübchen Erfurter Brunnen
kresse grünen Kopf Salat Ra
dieschen Endwien Blumenkohl
frauzös Schwarzwurzel empfiehlt

Markt 13
Gutkocheude Hülsenfrüchte

schöne Speisekartoffeln empf

Markt Nr 13 im Keller
i

jetzt sehr fein Frau Kühn
kl Ulrichftr 5 u Markt Käsereihe

Lk OvknrK DxPGrMjKr
aus der I Nalleiniger Verkauf

sowie ff Wi k vk sches Lagerbier und
MO s A F Se S

empfiehlt in vorzüglicher Qualität

M großer Berlin 15
Nächsten Sonntag n Montag stehen große u kleine

magere Landschmeme
englische Ra e zuni Verkauf im Gasthof zum gold Pflug in Halle

I r II aus Halle und I i I jtv aus Nordhansen
Unser Geschästslokal befindet sich vom 15 d Mts ab

nicht mehr SS sondernLeMgerplch Nr 1
Kontor Äc Strande

48 5 48Heule Sonnabend Kra ssiv
Anfang 8 Uhr

v FS
xr s 22 IHeute Sonnabend 8 i i vt t tv tAnsticfrischer Anstich von tk

Ik Ii l i

zeitige Anwendung derselben mancher
ernsten Erkrankung vorgebeugt
wird sondern es sind selbst äußerst
hartnäckige Krankheiten oft durch
ganz einfache Hausmittel über
raschend schnell geheilt worden
Darum dürfte allen namentlich aber
kranken Personen der Hinweis auf
eine kleine Schrift willkommen sein
in welcher eine Anzahl der bewähr
testen und wirklich empsehlens
werthen Hansmittel zusammenge
stellt und beschrieben sind Diese
Schrift führt den Titel Der
Krankenfreund und wird gegen
eine 10 Pfg Marke bereitwilligst
franko übersandt von Richters Ver
lags Anstalt in Leipzig

eu
71k

bietet die größte Bequemlichkeit Er
sparnis an Zeit und Bemühung das
von i l ll i in Hildburghausen erfund Suppenkräuter Extrakt
zum Würzen der Suppen und des Fleisches
Bei Verwendung von Fleischextrakt und
Scheller s S Kr Extrakt wird eine wirk
lich schmackhafte Bouillon binnen
einer Minute hergestellt Reinheit wird
garantirt Es empfehlen dasselbe in

Dosen zu 55 100 240 Portionen
5 50 80 160 Pf

desgl Scheller s kondens Sllppen in
Tafeln a 25 Pf in Halle bei Julius
Bethge B Falke Otto Pallas Paul
Pallas Aug Peter G Schnabel
Theod Schneider Wilh Schubert
in Giebichenstein bei C Scheibe

Provinz Hannover
I städtische seitens der Köuigl Preuß

Regierung subventionirte höhere

j KsüMMkillMteckMer
Neues Semester 14 Apr er Anfra

gende erhalten durch den Dir Dr Stehle
das Programm gratis zugesandt

Der Magistrat

ie

8v i tj iivII

W
W

Im Reichstag

M
Ä M

Ein
j interessantes Scherzblatt

für Jedermann
Stück 1 Pfennig

iu IIi
SS gr Mrichstr SS

üell W

Wuchererstr
dicht am MW weg
ist die 1 Etage mit Balkon zu ver
mischen n 1 April oder anch früher
zu beziehen

Wettinerstr 4
Parterrewohnung a 180 Mk per 1 April
zu beziehen Näheres gr Märkerstr 4

Ein Laden
mit großem Schaufenster möglichst
Poststraße zu miethen gesucht Offert
besörd snd L a 34553 Zli
Brüderstrafte

Ein Laden für Papierhandlung c ist
in günstiger Geschäftslage zu vermiethen

Näheres Leipzigerstr 47
Stube an einzelne Person verm

Wuchererstr 40
Herrschaft Wohnung mit Garten

benutzung ist zu vermiethen und sofort oder
1 April zu beziehen Preis 230 Thlr

Jägerplat 1
Eine kleine Wohnung bestehend aus Stube

2 Kammern Küche u Zubehör im Hause
Hedwigstraße 2 in der m Etage ist
au ruhige Miether zu vermiethen und vom
1 April er ab zu beziehen Näheres da
selbst Part Besicht Nachm v 4 5 Uhr
Wohn 2 St K u K verm Dachritzg 13,1

I anssnäs Itlz 5i l I i Ii anell
li t iitv in Äsn soMinin
stsn IMsn vsräankön iliro HsilnnA
L WAvtVr 8peemli8t
Lassl LinninAgn 8cii 6i

Villa NA AMtlisntiiÄl
rosxseto n dsxl suAnisss gratis

Bürgerverein
für städtische Interessen

Sonnabend den 11 Februar er
Abends 8 Uhr

im Kühlen Brunnen

Adoanemenlspre Mr doi6o
ou te 6druar unä Nä

nr SIK 1dsi äsr ämtvistratjon u 6en 2s tnn 8
sps6it uröii sodann vom l pril aa auet

dei SÜSQ 08t UStAlt6I1 2U

R A V pro Zuartsl

llsukolis Aimms
ist als Qsntrals rsva iv veleder ein
xs8 Qäts Artikel ossien u s Heäer uuä

voi txstreu auksellomvien uuä soxai
prAzuiti t vsräsv 5eüer ist xe issermasseQ
Nit Re 1aeteur üorsölden swem ist
slexsvliejt xslzotsn ssino e ZaQken a s

Qaek LsUelzon in Z v OekksQtliedjLeit 2U drivxen
v s vQternsdinsQ ist vielseitig u orjxiueU

uuä dittsQ vir um rexs Lstdoill Sksi es in 6er
Aeituvx seldst vsleds von 6er Xäraiuistration

ävr srltu Vallstr 25viiiem sg 1sii xratis u knuico zm ssknät virä

Gelchiists Erössnung
Meinen werthen Kunden sowie einem ge

ehrten Publikum von Halle und Umgegend
die ergebene Anzeige daß ich mein Geschäft
welches aus Flanellen Lamas halbw
Lamas Schlaf und Pferdedecken
Teppiche Sophadeckeu Fleischer
jacken Arbeitshosen Barchenthem
den n s w besteht von heute ab eröffnet
habe

IS große Klausstraße IS
Domgassen Ecke

Ulmer Lasse i
Hanpttr 7S, SS 30,00 lOOOO
Smal sooo 10 mal 2000 20mal
lOOO 1 Loos Mk s,30 g Postanw
Ziehung 23 Febr versendet nur noch einige

Tage l MünchenSchutt u Erde darf auf den Straßen
trakt Hardenbergerstr abgeladen werden wofür

der Zweispänner Wagen 75 Pfg
der Einspänner Wagen 50
der Handwagen 20

an den Aufseher zu zahlen hat Der Zu
gangsweg ist von der Dessauerstraße ab am
Exerzierplatz gegenüber

Herrsch Wohmmg
Wilhelmstraße mit Balkon Pferdeitall
und Wagenremise 1 April d F od später
zu beziehen Näheres Wuchererstr 6 I

1 Stube 2 Kammern Küche u Zubehör
Parterrewohnung Preis 108 Mk x a

vermiethet zum 1 April er
M Hertzberg Passendorf

Wohug für SO Thlr vermiethet
Wuchererstr lO

Mel K V M
UvIIvr

Im neuen Saal
Heute Sonnabend Abend 0 Uhr

lmwidernlMch
Schlllß der Schaustellung der

6 Austrai Neger
schwarze Pfadfinder Menschenfresser

Geöffnet von Morgens 10 bis
Abends 6 Uhr bei ermäßigtem Entr6
Erwachsene SO Pf Kinder 20 Pf

Amer s Brauerei
H u kr Speckkuchen

VriiKvr
Wr klocktz

Rathhausgasse 14
Heute Sonnabend früh und Abend

Pökelknochen

HiinW s Restaurant
gr Steinstraße IS

Die Volksküche
befindet sich Brunoswarte Nr 10 Das
Lösen von Marken für den fslgenden Tag
ist nicht mehr erforderlich da eine ausreichende
Portionenzahl stets vorräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Portionen
a 25 Pfg auf halbe a 13 Pfg welche an
beliebigen Tagen verwendet werden können
sind nur bei Herrn Louis Sachs große
Ulrichstraße 24 zu haben

Die Verwaltung der Volksküche
Mr den redaktionellen nnd Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle PlöA sche Buchdruckerei R Nietschmann in Halle Hierzu Beilage
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